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KOMMEN SIE ZU DEN LIVE-SHOWS UND

VOTEN SIE FÜR DIE NACHWUCHSSTARS!

TULLN
ROSENARCADE

HAUPTPLATZ 12, 3430 TULLN

FREITAG, 31. MAI, 19 UHR

Eintritt frei! Infos unter www.noen.at und 
www.facebook.com/DasGroessteTalent

Entdecken Sie den 
neuen Octavia Combi.

Alle angegebenen Preise sind unverb., nicht kart. Richtpreise inkl. NoVA und MwSt.
Nähere Informationen bei Ihrem ŠKODA Berater. Symbolfoto. Stand 04/2013. 
*Aktion gültig von 1.5. bis 30.6.2013 (Kaufvertrags-/Antragsdatum) bei Finanzierung 
über das Privatkunden- oder KMU-Paket der Porsche Bank, Mindestlaufzeit 
36 Monate, Mindest-Nettokredit 50 % vom Kaufpreis. Ausgenommen Sonder-
kalkulationen für Flottenkunden. Der  Bonus wird vom Listenpreis abgezogen.

Jetzt bei uns Probe fahren.

Jetzt über die Porsche Bank finanzieren und 
1.000,– Euro Plus-Bonus* lukrieren.
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Schon ab 18.930,– Euro inkl. Klima, ESP uvm.

2020 Hollabrunn, Znaimer Straße 59
Tel. 02952/2584
www.eissner.at

WARUM
HABEN
SIE ...

Christian
Lausch ist bereit
für eine Kandi-
datur, wenn „die
Gremien das
wollen“.

... beschlossen, für
den Nationalrat zu
kandidieren?

FPÖ-Landeschefin Barbara Rosen-
kranz trat vergangenen Freitag zu-
rück. Für Parlamentarier Christian
Lausch eine Chance „uns neu aufzu-
stellen und zu verjüngen“. Es sei
jetzt endlich an der Zeit, mit der Ar-
beit für die Wähler zu beginnen.
Und natürlich auch, sich auf den
Nationalratswahlkampf vorzuberei-
ten, bei dem Lausch dabei sein will.

NÖN: Werden Sie bei den Natio-
nalratswahlen erneut kandidie-
ren?
Christian Lausch: Ich habe lange
überlegt und habe es jetzt entschie-
den: Ich bin bereit. Jetzt müssen die
Gremien entscheiden, ob sie meine
Arbeit weiterhin wollen.

Wovon haben Sie die Entschei-
dung zu kandidieren abhängig ge-
macht?
Lausch: Für mich war wichtig, dass
meine Familie hinter mir steht. Sie
haben zu mir gesagt, wenn ich kan-
didieren möchte, dann soll ich es
tun. Außerdem habe ich mich einer
großen Vorsorgeuntersuchung un-
terzogen. Auch hier ist alles in Ord-
nung. Wenn die Gremien das möch-
ten, stehe ich mit über 100 Prozent
– wie man es von mir gewohnt ist –
bereit. Ich bin voller Tatendrang.

Und politisch?
Lausch: Nach den Landtagswahlen
wollte ich eine Veränderung inner-
halb der Partei. Mit dem Rücktritt
von Barbara Rosenkranz ist das
jetzt geschehen.

Himmelbauer springt ein

Ernst Wally überraschte Eva Him-
melbauer beim Auftakt ihrer Grill-
tour (Seite 35) und kam gleich mit
der kompletten Mannschaft der
Musikkapelle Obermarkersdorf in
den Bauhof.

Doch selbst das Schwingen des
Dirigentenstabs macht durstig,
sodass der erfahrene Kapellmeis-
ter kurzerhand den Stab der kom-
petentesten Person in seiner Nähe
übergab. Himmelbauer hat näm-

HAPPY END DER WOCHE

lich schon längst Taktgefühl be-
wiesen, ist sie doch Marketende-
rin der Trachtenkapelle Pulkau.

Die Musiker folgten ihr auf je-
den Handschwung, sodass der
Marsch in aller Pracht zum Erklin-
gen gebracht wurde. Wally hatte
sich die Verschnaufpause redlich
verdient und nahm nach dem En-
de des Stücks sofort wieder sei-
nen gewohnten Platz vor dem An-
gesicht seiner Musiker ein.

Eva Himmelbau-
er gönnte Ernst
Wally eine Ver-
schnaufpause
und übernahm
seinen Dirigen-
tenstab bei ei-
nem Marsch.
Foto: Enzmann


